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Schule  502— Uund dem ſpäteren Kirchenfürſten errichtete, zugleich eln gutes Stück öſter⸗reichiſcher Kirchengeſchi aus der Zeit der kirchlichen Reſtauration in der erſtenHälfte 68 Jahrhunderts.

Regensburg. Prof. IDr Joſ Anton Endres
10) Dr Jaroslav Sedlabek Vyklad posvatnychZalmu biblickych ChValozpevu breviare. (Erklärunder heiligen Pſalmen un der bibliſchen Hymnen des Breviers.) el und

(LVIII, 1284 14
Die S Prokop⸗Heredität In Prag, elne Vereinigung zur Heraus⸗gabe wiſſenſchaftlicher Ferk In böhmiſcher Sprache, die der Sache nachtheilweiſe der deutſchen Leo⸗Geſellſchaft ntſpri erfreute ihre Mitgliederund die ganze ſlaviſche, gebildete Welt urit der Ankündigung eines großenUnternehmens: un mächtigen Bänden ſoll mn ihrem Verlage eine ELe⸗getiſche Erklärung des alten Teſtamentes erſcheinen. In dem erſten ande

ſoll die Introduction un die I  er des D., bibliſche Geographie und
Geſchichte und die Theologie des beſprochen werden, In 1e Groß⸗Oetavbänden folgen dann die geſchichtlichen, didactiſchen und prophetiſchenBücher. Für das Jahr 1900 und 901 vurde den Mitgliedern der Hereditätdie vollſtändige Erklärung der Pſalmen und bibliſchen Hymnen des Breviers
als Antheil egeben.

Hiemit ſt uns das bedeutendſte und größte Werk mn der bisherigen böh⸗niſchen Pſalmenliteratur eboten, das wohl von bahnbrechender Bedeutung fürdie ukun ſein ſoll Der gelehrte Verfaſſer der mit dem emſigſten Fleiße alleeinſchlägigen, modernen Werke benützte, ſagt zwar voll Beſcheidenheit in der Vorrede „Angelegentlich habe ich mich bemüht, auch den Anfängern un der bibliſchenExegeſe zuhife 3u kommen; darum aAbe auch manches erläutert, was Vorgeſchritteneren klar und deutlich iſ 4 Gerade dieſer möſtan. muſs 10 die pratBenützung 65 Werkes umſomehr erleichtern, wie auch die große Geſchick—lichkeit, mit welcher der Verfaſſer nicht bloß um Verſtande II ſondern auchHerz und Gemüth 3 erheben verſteht, die Lectüre Aund das Studium der Pſalmen⸗erklärung angenehm acht Man hat nach der Durchleſung jedes Pſalme (enbefriedigenden Eindruck, ein 0  E abgerundetes Ganze vor ſich ſehen, deſſenanſcheinende ücken ur die gelungene Erklärung überbrückt ſind Dieſe Be⸗friedigung iſt größtentheils das Ergebnis 58 glücklichen Gedankens, der Ueberetzung Qus der Vulgata die Ueberſetzung nach dem hebräiſchen Urtext aMn dieSeite ſtellen, wodurch manche Unebenheit auf den erſten lick behoben erſcheint.Ein reicher Kranz von textlichen, hiſtoriſchen, geographiſchen, naturgeſchichtlichen,liturgiſchen Bemerkungen bietet der Erklärung eine farbenreiche taffage.
QS V  V  erk iſt aufs wärmſte allen Prieſtern und Gehildeten der ver

ſchiedenen ſlaviſchen Zungen 3u empfehlen. Wie El wäre eS namentlich
dem Prieſter, im Anſchluſſe an das hier geſammelte und ſo aAr ver
arbeitete, reiche Material, dem die almen näher zu bringen. Es
koſtet unter der enützung dieſes Werkes Hur eine kleine Arbeit, und eine
kurze, aſsliche, auch dem gemeinen verſtändliche und intereſſante
Homilie iſt fertig Wẽü

Ee nicht leicht enn anderes Volk, liest 10 das böhmiſcheVolk gerne die Bibel; die ſogenannte St Wenzelsbibel, Par 10 Uund iſt
noch ein koſtbares Familienerbſtück, das Vater auf den Sohn u  ber  2  2geht m An  u  6 daran möchten vtr arum uur den Wun beifügen,

möchte dem ſchönen Werke zu handlicherer enützung ein genauer, de.
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taillierter ( ndez beigeſchloſſen werden der, ernes zu nennen,
die Verwendung der entſprechenden Pſalmen für die kirchlichen und
Sonntage enthielte

Mariaſchein Jo ef Egerer 8
110 Der onntag Predigten auf alle Sonntage des Kirchenjahres

ne Jubiläums und Abſchiedspredigt gehalten bei St Ludwig IN München
Von 1 theol Franz Klaſen Mit oberhirtlicher Druckgenehmigung
Regensburg 1901 Verlagsanſtalt vorm Manz Buch und unſt
druckerei München —Regensburg 8 II und 438 nge

80 — X 6.96
Di  1e Predigten von IDr Klaſen zeichnen ſich durch tiefes ingehen

auf jene aubens und Sittenlehren aus welche beſonders der Gegenwart
no  un und hervorragender elſe das ühernatürliche Leben aus dem
Glauben und der Gnade befördern In der neueren Predigtliteratur ſind
ſie gewiſs emes der beſten erke Der Verfaſſer verbindet mi gründ  E  —
en Kenntnis der heiligen Schrift und Theologie elne ebenſo gründliche
Kenntnis der Verirrungen unſerer Zeit und ſich nicht denſelben nach
zugehen und ſie auch 3u widerlegen Seine Stellung als rediger Iu München
hat ihm dazu ewiſs das Material geliefert Die Sprache iſt originell
Uund zum Herzen ringen bei gegebener Gelegenheit Holl poetiſcher hön  2  —
heit inzelne weniger gebräuchliche Redewendungen finden ihre Erklärung

dem Affekt der Iu dieſen Predigten enthalten iſt Das Buch räg zUr
Ausbildung IM Predigtfache außerordentlich bei Schließlich iſt 10 die Predigt
auch heutzutage das wichtigſte, nicht einzige Mittel, die Herzen der
Menſchen für Gott zu Und tr lauben, daſs die Klage des
Verfaſſers in S. und 433) nicht unberechtigt iſt Dem
Recenſenten wäre eS erwünſcht, die Stellen der heiligen Schrift zu citieren,
weil nicht unterlaſſen darf, Prüfung der angeführten tellen
vorzunehmen Das Buch ſei der Aufmerkſamkeit T competenten Kreiſe,
beſonders der rediger empfohlen Wir glauben, daſs IT demſelben die
Forderungen, die zeitgemäße Predigten ſtellen kann und muſs erfüllt

——ſind
12) Die Leuchte der Tugend oder dte te zur Ahrhei

nach Vernunft und Offenbarung Erwägungen und Charakterbilder
für Jung und Alt. Herausgegeben kath Preſsvereine M Linz. Ap
probiert. 8⁰3 324 rU und Verlag kath Preſſsverein Linz⸗Urfahr.
—0 M 2.40, M Leinen geb X 3.— —

Da aben tr éinmal ern Thema, ber das zur ſtudierenden
Jugend und auch zu anderen geſprochen wird Und eS wird geſprochen mi
großer Gründlichkeit mi Seeleneifer, unt Geſchick und reicher Erudition

Zuerſt der anonyme Verfaſſer den Wert der Wahrheit vor ott
und den Menſchen, dann die Gefahren und Schutzmittel ür die Wahrheit
und endlich den egen der Wahrh Theorie un Praxis finden ſich
muthig verbunden, paſſende Beiſpiele berühmter Männer und gute Texte
erſe, Sentenzen dgl ſtehen Iu angenehmem Wechſel Man merkt eS daſ


